
Aktionstagfür
behinderteKinder

im E~beparkgeplant
.Hebelei

Der Elbepark Hebelei wird sich im
kommenden jahr erstmals an der
internationalen Aktion "Traum-
nacht im Zoo" beteiligen. Das wur-
de am Rande des Tierpflegersemi-
nars, das am Wochenende auf
Schloss Schleinitz stattfand, be-
kannt.

Ziel der "Traumnacht im Zoo" ist
es, chronisch kranken und behin-
derten Kindern sowie deren Famili-
enangehörigen einmal im jahr kos-
tenlos die Tore der Zoos und Tier-
parks zu öffnen. Vorzugsweise am
ersten Freitag im juni, von 18 Uhr
bis 22Uhr.

"Lamas und Kamele eignen sich
recht gut für den therapeutischen
Mensch-Tier-Kontakt", sagt Sven
Näther. Der Betreiber des EIbeparks
Hebelei hatte das Tierpflegersemi-
nar organisiert. Er möchte auch Fa-
milien mitschwer erziehbaren Kin-
dern den freien Zutritt zur" Traum-
nacht im Zoo"ermöglichen.

Die Idee dazu stammt aus Hol-
land. 1996 ergriff der Rotterdamer
Zoo Blijdorp die Initiative, einen
jährlichen Abend für Kinder des So-
phia-Kinderkrankenhaus zu veran-
stalten. 175 krebskranke Kinder
samt Eltern nahmen daran teil.
Mittlerweile beteiligen sich Zoos
und Tiergärten aus der ganzen
Welt an dieser Aktion. Seit diesem
jahr auch der ZooDresden. Uö)


